
Online-Banking aber wie? Die Raiffeisenbank Mauer will Gratis-Kurse
zum Thema Online-Banking im Gymnasium der Anton Krieger Gasse
anbieten? Es geht dabei darum, wie man über den Computer sein
Bankgeschäfte risikofrei abwickeln kann. Falls Sie Interesse haben,
rufen Sie einfach 0699 19 23 59 75 und melden Sie sich für diesen
Gratis-Kurs an!

Unser Fragebogen wurde diesmal ausge-
füllt von Herrn Dieter Wautsche (Pour L’Homme und Maurer
Moden in der Geßlgasse und HW-Moden in Atzgersdorf),
Obmann des Atzgersdorfer Geschäftsleutevereins.

Schneeräumung
Safranek

Wir sind zuverlässig,
prompt, haben einen gro-
ßen Stammkundenkreis
in Mauer und erstellen
Ihnen ein kostenloses
Angebot!

M

Telefon und Fax
01/889 44 89
01/877 46 01
0676 312 59 89

In Kooperation mit dem 
Maurer Geschäftsleuteverein, 
der IG Speising  gefördert vom WWFF

M i t  S p e i s i n g - Te i l !
A u f l a g e :  2 9 . 0 0 0

Einige SchülerInnen können sich das Geld für eine Sprachreise einfach nicht leisten. Falls Sie helfen wollen, lesen Sie auf Seite 3!

Ich kann nicht mit!
Der Maurer Kalender!

Florian Netsch

In Kürze

Einkaufsvielfalt...
Die LeserInnen unserer Zeitung
können sich wirklich glücklich
schätzen: Die Einkaufsvielfalt in
der Umgebung wächst und wächst.
Die Geschäftsleute bleiben darüber
gelassen, wissen sie doch, dass sich
immer Qualität und Beratung
durchsetzen - und da sind unsere
Geschäftsleute einfach nicht zu
überbieten. 
Das schätzen aber auch die treuen
Kunden, die sich in ihrem
Einkaufsort einfach wohlfühlen. 
Es wird auch immer wieder nach
neuen Möglichkeiten gesucht, für
die Kunden im Ort besondere
Zuckerl anzubieten: Die
Gutscheinaktion der Maurer

Geschäftsleute ist dafür ein Bei-
spiel. Egal, ob es ein Gutscheinheft
ist oder eine Kooperation von zwei
Firmen - für die Kunden ist es
immer eine interessante Möglich-
keit günstig einzukaufen (siehe
Seite 8).

Wir versuchen in unserer Zeitung
aber nicht nur den Einkauf im Ort
zu fördern, wir wollen allgemein
die Kommunikation fördern durch
unsere Computerkurse, damit
immer mehr Menschen durch das
Internet Informationen aus dem Ort
erhalten können (siehe S. 1 und 2). 

Last but not least möchte ich auch
auf unser soziales Anliegen hinwei-
sen. Diesmal sind es SchülerInnen,
die sich eine Sprachreise einfach
nicht leisten können und denen Sie
helfen könnten, dass sie nicht in der
Schule den Ersatzunterricht besu-
chen müssen, während ihre Kol-
legen zwei Wochen in Toronto
einen Sprachkurs erleben, tolle
Ausflüge machen und die Welt ken-
nenlernen (siehe Seite 3). 

Den Black Bear Energieriegel gibt es jetzt in der Parkdrogerie
Schlesinger, Geßlgasse 9a. Eifrei, glutenfrei und milchfrei! Er
ist zu 100% hochwertige Nahrung und Energie aus der Natur
in ihrer reinsten Form. 100% organische Produkte ohne
Zugabe von künstlichen Zusatzstoffen und enthält: Maca,
Mandeln, Süßkirschen, Datteln, Cranberries, Cashewnüsse
und Himalaya-Salz.   www.energieriegel.at Siehe Seite 2!

Computerkurs für absolute Anfänger!
Gerade für ältere Menschen öffnen
sich ungeahnte Beschäftigungs- und
Trainingsmöglichkeiten durch den
Computer! Überwinden Sie sich und
lernen Sie das neue  Medium end-
lich kennen. Alle Teilnehmer
bekommen Energieriegel gratis
(auch erhätlich in der Parkdrogerie
Schlesinger, siehe Bild und Bildtext
oben).

Der nächste Kurs beginnt am 19.11.
Weitere Termine sind der (26.11.,
3.12., 10.12. und 17.12. An diesen
fünf Terminen, jeweils Freitag von
16-17.40 Uhr, lernen Sie, wie man

im Internet surft und E-Mails ver-
schickt, wie man Bilder und Texte
aus dem Internet herunterlädt und
weiter bearbeitet und wie man
Dateien in Ordnern abspeichert. 
Wir gehen davon aus, dass unsere
Kursteilnehmer noch nie vor dem
Computer gesessen sind. Interes-
senten rufen:

Tel. 0699 19 23 59 75.

Falls Sie sich dafür interessieren, wie
Sie Fotos von Ihrer Digitalkamera
am Computer bearbeiten können,
lesen Sie bitte den Artikel auf Seite 2.

Helga Schmidtschläger, Design im Griff, Endresstraße 104,
informierte bei der Geschäftsleutesitzung im September
im Rittersaal des Brandauers über alle Details zum
Gutscheinheft von Mauer. Bestimmt werden in nächster
Zeit weitere Gutscheinaktionen der Mitgliedsfirmen des
Maurer Geschäftsleutevereins folgen.
Lesen Sie über die bisherigen Aktionen auf Seite 8.

Sichern Sie sich Erhard Bergs
Kalender mit alten Ansichten von
Mauer für 10 Euro entweder in der
Parkdrogerie Schlesinger, Geßl-
gasse 9a oder bei Papierwaren
Jagsch! Falls Sie eine Zusendung
des Kalenders per Post wünschen,
rufen Sie 0699 19 23 59 75.

Immer neue Ideen für die Maurer KundInnen:

ACHTUNG: Fußpflegerin Leopoldine (siehe Inserat auf Seite 3) fördert
die SchülerInnen, die sich die Sprachreise nicht leisten können (sie-
he Artikel auf Seite 3). Ab Fr. 29.10. findet jeden zweiten Freitag ab
14 Uhr in und vor Leopoldines Geschäft am Maurer Hauptplatz 2 ein
Flohmarkt statt, wo die SchülerInnen Bücher und CDs verkaufen! 
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Wir restaurieren Ihre Antiquitäten...
Fa. Pfaffenbichler Tel. 0676 52 94 584

Auch Vergolden von Grabinschriften!

Der letzte Schritt
"Dem nicht zu behebenden
Leiden eines Wesens durch
barmherziges Töten ein Ende zu
machen, ist ethischer, als davon
Abstand zu nehmen." Weise
Worte des Arztes und Phi-
losophen Albert Schweitzer! Die
Beziehung zu unseren Haus-
tieren ist etwas ganz Beson-
deres. Jahrelang waren sie
Familienmitglied, Kuschelpart-
ner, Kindersatz, häufig sogar
einziger Sozialpartner.

Nur wenige unserer Haustiere
schlafen im hohen Alter einfach
ein. Durch  Krankheit und Leid
unseres geliebten Freundes wer-
den wir in ein Dilemma gestürzt.
Unser Beschützerinstinkt, unser
Verantwortungsgefühl und unser
Sinn für Loyalität gegenüber
unserem treuen Begleiter gerät
in Widerspruch zu unserem
Verstand. Unser Verstand sagt:
Er ist alt, er leidet, ich kann ihn
nicht so weiterleben lassen, sei-
ne Lage ist aussichtslos. Ei-
gentlich sollte ich ihn von sei-
nen Qualen erlösen. Unser Herz
wehrt sich: Er vertraut mir, er
braucht mich und ich brauche
ihn, ich habe ihn gern. Wie kann
ich mich da für seinen Tod ent-
scheiden?

Es gibt  gewisse fachliche Krite-
rien, die eine Entscheidung
erzwingen. So werden wir bei
akuten, unbehandelbaren Schmer-
zen nicht mehr zögern. Meist
aber bleibt die Entscheidung
über das WANN dem Besitzer
vorbehalten, der aber genau

damit vielfach überfordert ist.
Hier kann der Tierarzt unterstüt-
zend eingreifen und Ent-
scheidungshilfe anbieten. Auch
über das WIE  kann ein Ge-
spräch mit dem Tierarzt hilfreich
sein, ebenso, ob die Verab-
schiedung in der Ordination oder
zu Hause stattfinden soll.

Sind diese Entscheidungen
gefallen, erhält das Tier zuerst
eine Narkose, die es friedlich
einschlafen lässt. Schmerzem-
pfindung und Bewusstsein wer-
den damit ausgeschaltet. An-
schließend erhält das Tier ein
Medikament, das alle Lebens-
funktionen zum Erliegen bringt. 

Meist verbleibt der Tierkörper in
der Ordination, wird von der
Gemeinde abgeholt und ver-
brannt. Es besteht auch die
Möglichkeit, das Tier von einem
Bestattungsinstitut kremieren zu
lassen. 

Tierärzte sind in der Regel selbst
Tierbesitzer und werden Ihren
Schmerz und Ihre Trauer verste-
hen und respektieren. Scheuen
Sie sich nicht, Fragen aber auch
Wünsche zu äußern. Zu einem
erfüllten Leben gehört auch ein
würdevoller Abschied.
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Gold auf Rekordhoch?! -
es lohnt ein zweiter Blick!

Der Goldpreis erreicht ein neues
Rekordhoch nach dem anderen. So
steht es in den Zeitungen und so
hört man es im Fernsehen. Richtig
ist diese Aussage allemal, zu
berücksichtigen ist jedoch, dass
Gold und andere Edelmetalle wie

Silber, Platin und Palladium in
Dollar gehandelt werden, wir in
Österreich aber eher selten damit
bezahlen. Aufgrund dessen muss
man als Bewohner der Eurozone
auch immer die Entwicklung des
Dollarwerts im Auge behalten.
Verliert der Dollar weiter an Wert

gegenüber dem Euro, so kann der
Preis für eine Feinunze weiterhin
steigen, ohne dass man in Öster-
reich einen höheren Eurobetrag für
seinen Philharmoniker auf den
Tresen legen muss. Ein gegenläufi-
ges Beispiel erlebten wir hierfür im
Mai diesen Jahres, als der Euro auf-
grund der Furcht um einen
Staatsbankrott Griechenlands mas-
siv an Wert einbüßte und der Preis
für eine Feinunze - ca. 31,1g - zwar
"nur" 1150 Dollar betrug, aufgrund
des schwachen Euros aber umge-
rechnet 1050 Euro  dafür aufge-
bracht werden mussten. Wie man
sieht, ist der Goldpreis mit derzeit
ca. 1350 Dollar zwar so hoch wie
nie zuvor, doch der Preis für eine
Feinunze war in Euro gesehen deut-
lich höher als die derzeitigen 970
Euro. Es ist also noch nicht zu spät
um einen Teil seines Ersparten in
physische Edelmetalle zu investie-
ren - am besten unter www.proau-
rum.at oder persönlich in der
Geßlgasse 10/1. Das Team von pro
aurum Wien freut sich auf Sie!

23, Geßlg. 10/1, 
Tel. 888 05 10-0

Simon Schnabl   
Edelmetallhändler

Das war in den letzten Jahren eine
rasante Entwicklung weg vom
herkömmlichen Film und hin zur
Digitalkamera. Wenn man auf
Urlaub fährt, sieht man praktisch
nur noch alle mit den kleinen sil-
bernen Kameras fotografieren. 
Fotografieren ist relativ einfach,
aber wie kann man die Fotos dann
am Computer weiter bearbeiten? 
In unserem Fotokurs für An-
fänger bekommen Sie das Gratis-
Bi ldbearbe i tungsprogramm
GIMP, mit dem man Digitalfotos
bearbeiten kann.
Wie kann ich meine Fotos präsen-
tieren, wie kann ich sie verschö-
nern: Rote Augen sind im Nu
weg, auch die eine oder andere
Falte, plötzlich scheint die Sonne
am Foto oder es ist ein uner-
wünschter Hintergrund durch
einen anderen ersetzt...
Wir bieten Ihnen auch in
Einzelbetreuung eine Kaufbe-
ratung für eine Digitalkamera
bzw. eine Einschulung auf dieser
Kamera.
Einsteigerkurse (Fr. 5. und 19.11.
von 16-17.40 Uhr um 60 Euro).
Fortsetzungskurse gerne möglich.
Interessenten rufen:

Tel. 0699 19 23 59 75.

Kurs: Fotos am Computer

Auch das Ehepaar Hofer, Heuriger
in der Maurer Lange G. 29, besucht
die Computerkurse im Gymnasium
in der Anton Krieger  G. 25

Sie bestimmen, wo, wann und wie
der Abschied stattfindet!

Black Bear Energieriegel:
Erhältlich in der Park-Drogerie
1230, Schlesinger, Geßlg. 9a

Gratisriegel zum Computerkurs!
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EINE AKTION DER WIRTSCHAFTSKAMMER WIEN MIT
UNTERSTÜTZUNG DER WIRTSCHAFTSAGENTUR WIEN.
EIN FONDS DER STADT WIEN

Ich kann nicht mit!

U

Im RGORG 23, Anton Krieger
Gasse, wird Solidarität gelebt. Die
7C, Informatikklasse mit
Gehörlosenintegration, fährt im
Februar 2011 zwei Wochen auf
Sprachreise nach Toronto. Die
Kosten dafür liegen pro SchülerIn
bei 1500 Euro, die sich natürlich
nicht alle Eltern leisten können.
So mancher wird vielleicht fragen,
ob die SchülerInnen denn tatsäch-
lich so weit fahren müssen: Von
den Kosten wäre die Sprachreise
nach Irland nur um 200 Euro billi-
ger gewesen und die Schule soll ja
dazu dienen, dass die Kinder
Fremdsprachen lernen und dass sie
sich für die Welt öffnen. Beides
wird gelingen, wenn sie zwei
Wochen bei einer Familie in
Kanada leben und dort neben
einem Sprachkurs auch einige
Ausflüge machen.
Die Kinder, deren Eltern sich die
Kosten aber einfach nicht leisten
können, erleben eine kleine
Katastrophe: Ihre MitschülerInnen
lernen die Welt kennen, während
sie in der Schule in Wien im
Ersatzunterricht in einer fremden
Klasse sitzen.
Dieses Schicksal sollte Ihnen
erspart bleiben und so wurde der
Förderbedarf von 5600 Euro schon
teilweise erwirtschaftet:

Bezirksvorsteher Manfred Wurm
hat 1000 Euro gespendet. Der
Elternverein der Schule 500 Euro
und Eltern bzw. Lehrer der 7C
haben 1000 Euro in den Fördertopf
gelegt. Auf diese Weise konnten
schon die Reisekosten für drei
SchülerInnen so unterstützt wer-
den, dass sie nun doch mitfahren
können.
Jetzt bleiben noch zwei Schü-
lerInnen über, deren Eltern sich
diese Reise gar nicht leisten kön-
nen, da noch 2100 Euro fehlen.
Falls Sie uns auch helfen wollen,
dieses Geld aufzubringen, zahlen
Sie bitte eine Spende auf folgendes
Konto ein: Kontoname =
Bundesgymnasium und Bundes-
oberstufenrealgymnasium 1238
Wien, Kontonummer:
00005230428 bei der PSK, BLZ
60000, Verwendungszweck:
Kanada. Zahlschein per Post?
Tel. 0699 19 23 59 75
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Reparatur aller Marken!

Norbert Kornberger
0664/52 58 756

Speisingerstr. 159
1230 Wien

www.kfz-kornberger.at
n.kornberger@aon.at

Ihr KFZ-Techniker in Mauer

von Herrn Ing. Heinz Böhm. Einige
wenige Maurer halfen mit
Tagebuchauszügen und Dokumenten,
uns die Bewerkstelligung des Alltags
zu verdeutlichen; Herr Karl Buberl
und sein Archiv  ermöglichten eine
Illustration mit Bildern  aus unserer
Marktgemeinde. Frau Nina
Abrahamczik, Herr Ronald Matky
und ich versuchten, Fehler und
Unklarheiten im Skriptum zu beseiti-
gen.

Worum dreht es sich? Um Geschichte,
unsere Maurer Geschichte,  die
durch Mark und Bein geht. Anhand
von  Kalenderblättern werden chrono-
logisch die Geschehnisse und
Veränderungen  der Jahre 1938 und
1939 aufgezeichnet, wie sie in den
Tages- und Bezirksblättern ihren
Niederschlag fanden - aber auch wie
diese grundlegenden politischen und
persönlichen Umwälzungen in den
Herzen der Bevölkerung Einzug
hielten, wie sie angenommen, abge-
wehrt oder verherrlicht wurden.
Besonders wertvoll sind in diesem
Zusammenhang  Tagebuchaufzeich-
nungen und  Berichte von Zeitzeugen,
da ja zu Kriegsende viele Dokumente
aus dem privaten Bereich vernichtet
worden waren. Des Weiteren besteht
in den öffentlichen Archiven noch
immer eine Archivsperre, die den
Zugang zu Dokumenten aus der NS
Zeit verwehrt, sowie  auch Respekt
oder Scheu  den Entscheidungen der
Vorfahren gegenüber generell noch
vorherrscht. Ich habe  mich oft ge-
fragt, wie ich in dieser oder jener
Situation wohl gehandelt hätte, ob
meine Vorfahren klug, feige, Mitläufer
oder  Lügner waren.

Noch ein Buch mehr ? -  Ja, aber
sicher eines das zum Lesen einlädt.
Am 12. November wird es in der VHS
Maurer Rathaus präsentiert.

Wenn der Juli kommt kehre ich oft zu
alten  Denkstrukturen zurück, und
nehme mir, obwohl doch weder ich
noch unsere Kinder schulpflichtig
sind, für die FERIEN  so viel vor: man
könnte in den zwei Monaten herrlich
abnehmen und im Herbst mit einem
Supergewicht alle überraschen, oder
man könnte den Keller, den Garten,
das Haus wieder tip top in Ordnung
bringen…usw,  diesmal habe ich mei-
ne Bücher sortiert. Nicht nur, dass sie
sich überall stapelten,   waren sie oben
und unten in verschiedenen Räumen
nach Lust und Laune verteilt… Nun,
jetzt sind sie nach Sachgebieten
geordnet - doch dem Wunsche, sie zu
reduzieren, konnte ich wieder nicht
nachkommen. Ich kann und kann
mich von keiner dieser Erinnerungen
trennen: einmal sind es die Personen,
die mir ein Buch schenkten, dann sind
es wieder Orte, die ich besuchte, herr-
liche Kunstwerke, die mich  während
des Studiums begeisterten, oder ganz
einfach liebe Geschenke… Ja und
dann war da noch ein Stoß ungelese-
ner Bücher, die einem empfohlen
worden waren, um schließlich vom
Nachtkästchen direkt ihren Weg in ein
Regal zu finden. Sie reizen mich oft
zum Darinblättern, sind ein leiser
Vorwurf  oder auch eine Hoffnung auf
die viele Zeit,  die ich  einmal in der
Pension haben werde…
Natürlich ist es jetzt besonders schwer,
sich in der neuen geplanten Ordnung
zurecht zu finden, - doch  eine Ecke
hat eine besondere Bestimmung:
MAUER. Heimatjahrbücher, Kalen-
der, Zeitungsausschnitte, Dokumente
und Fotos stehen in den Regalen. Dort
wird auch in Kürze ein neues Buch aus
der Heimatrunde  eingereiht werden:
Maurer Kalendarium  Anschluss
und Veränderungen 1938/39. Die
Idee, Zusammenstellung der Doku-
mente und Ausarbeitung sind  wieder

B E R I C H T

von Christl AYAD

Schon wieder ein Buch?

Maurer Heimatrunde

Neuerdings werden in der KFZ-
Werkstatt Kornberger auch Stein-
schlagreparaturen bei Windschutz-
scheiben angeboten. 

Service wird nach wie vor bei Norbert
Kornberger in der Speisinger Straße
159 groß geschrieben: Manche
Tankstellen machen es nicht mehr, bei
Kornberger ist es selbstverständlich:
gratis werden Ölstand, Reifendruck
und Frostschutz geprüft.

Auf Wunsch holt er Ihr Auto von zu
Hause ab, macht das Service oder die
gewünschte Reparatur und bringt das
Auto wieder zu Ihnen nach Hause.

Vor dem ersten Schnee sollten Sie Ihre
Reifen umstecken. Lassen Sie diese

Arbeit vom Fachmann erledigen, das
zahlt sich aus!
Herr Kornberger repariert Autos aller
Marken und hat nun auch einen
Lehrling aufgenommen, weil ihm die
Ausbildung unserer Jugend besonders
am Herzen liegt.

Neu: Windschutzscheibenreparatur!

Neu im Team bei KFZ-Kornberger:
Der fleißige Lehrling Volkan Bas.
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EAufschieben gilt nicht: Sorgen Sie jetzt vor.

Ihre Raiffeisenbank 
in Mauer

Manfred Horer
Tel.: 05 1700-61211

23, Maurer Hauptplatz 7, Top 12
e-mail: 

manfred.horer@raiffeisenbank.at

Gerade wenn's um Vorsorge geht, ist der beste Zeitpunkt jetzt. Ihr Raiffeisenberater weiß, wie Sie heute für morgen vorsor-
gen können. Vereinbaren Sie einfach einen Beratungstermin. Die Raiffeisenbank bietet Ihnen individuelle, perfekt auf Ihre
Bedürfnisse abgestimmte Vorsorgelösungen. Die persönliche Beratung garantiert eine besonders hohe Flexibilität.

Die Bedürfnisse der Menschen sind so unterschiedlich wie die Menschen selbst. Häufig hängt es davon ab, in welcher Phase
seines Lebens man sich befindet. 

Welcher Vorsorgetyp sind Sie? Ihr Raiffeisenberater hilft Ihnen dies herauszufinden!

Vereinbaren Sie noch heute Ihren Beratungstermin!

Maurer Hauptplatz 11    T 01-886 00 19  
1230 Wien                    F 01-886 04 09

office@aichinger-sicherheitstechnik.at  
http://www.aichinger-sicherheitstechnik.at                (b. A.)

Nützen Sie eine ausführliche
Produktberatung, um eine für Sie
maßgeschneiderte Lösung zur
Sicherung Ihres Eigenheims zu
finden.

Ausgereifte Funktechnik ist heute
kostengünstig erhältlich, der
Einbau erfolgt ohne Stemmarbeiten
und ist innerhalb eines Tages
erledigt.

Selbstverständlich bieten wir eine
kostenlose Beratung vor Ort!

Verkaufsberatung und 
Technik in einer Hand!

R
Initiative gegen Kriminalität in Mauer
Frau Leopoldine, Fußpflege und
Meehr..., Maurer Hauptplatz 2,
berichtet: 
“An einem sonnigen Tag öffneten
wir,  um Frischluft zirkulieren zu
lassen, unsere Türe zum
Hauptplatz und in den Haus-
durchgang.
Diese Gelegenheit nutzte ein drei-
ster Dieb. Er schlich sich trotz
Anwesenheit einiger Kunden und
von uns ein und entwendete ein
mir sehr wertvolles Bild. Damit
war es mit dem Durchlüften vor-
erst mal zu Ende…
Wenige Tage danach wurde ich
beim Müllentsorgen durch einen
fingierten Telefonanruf abgelenkt. 
Während mich die mutmaßliche
Komplizin mit dem Telefonat
ablenkte, nutzte vermutlich der-
selbe Halunke wie Tage zuvor
diese Minuten, um sich abermals
einzuschleichen und eine Tasche
mit Laptop sowie ein Handy zu
stehlen. 
Der Schaden ist enorm, vor allem
durch den Verlust von unwieder-
bringlichen, wichtigen Daten.”
Nach dieser leidvollen, persön-
lichen Erfahrung hat sie sich nun
entschlossen, in ihrer Auslage

Schadensfälle aufzuzeigen,  die
ihr von Betroffenen mitgeteilt
werden.
Diese Vorfälle sollen allen als
Warnung dienen und zur Vorsicht
mahnen, damit Sie vor solchen
oder ähnlichen kriminellen Hand-
lungen verschont bleiben.
Sollten auch Sie Geschädigte/r
oder Opfer solcher Straftaten sein
bzw. Beobachtungen in Ihrer
Umgebung gemacht haben,
besteht die Möglichkeit, Ihre
Erfahrung in der Auslage von
Leopoldine - Fußpflege und
Meehr… 1230 Wien Maurer
Hauptplatz 2 zu plakatieren.
Schadensfälle finden Sie auch im
Internet auf www.pronachbar.at
und www.mauer.at

Leopoldines Auslage informiert ab
sofort über Verbrechen in der

Umgebung!

Hat nicht jeder daheim eine nackte Glühbirne hängen, wo längst eine Lampe hin
sollte? Manche Dinge schiebt man eben viel zu lange auf. Beim Thema Vorsorge
ist es nicht anders. Dabei gilt gerade hier: Schon kleine Beträge haben große
Wirkung. Wenn man heute damit anfängt - und nicht morgen.

Maurer_Zeitung_Okt_2010.qxd  15.10.2010  22:50  Seite 5



Aus dem Archiv
der Maurer Heimatrunde

Aus gegebenem Anlass (Buch-
präsentation am Freitag, dem
12.11. in der VHS Mauer) berich-
ten wir diesmal von der wohl bri-
santesten Buchveröffentlichung
über Mauer.
Das Maurer Kalendarium
“Anschluss und Veränderungen.
1938-39” berichtet über die Jahre,
die bis heute auch in den nachfol-
genden Generationen tiefe
Spuren hinterlassen haben.
Es wird berichtet, wie harmlos
und normal der Jahreswechsel

Maurer Kalendarium

23, Willerg. 43, Tel. 01/889 83 55, Fax DW 10
http://www.melisits.at E-Mail melisits@melisits.at

EDLMOSER, Maurer Lange G.123
Tel. 8898680, 6.-24.11., tgl. 14.30 -
24.00 h
GRAUSENBURGER, Maurer Lange
G. 101a, Tel. 8881354, -24.10., 25.11.-
19.12., tgl. 11.30-24.00 h  
HOFER, Maurer Lange Gasse 29, 
Tel. 8887380, 19.11.-5.12., Mo-Sa ab
14.30 h, So+ Fei ab 10.00 h
LENTZ, Maurer Lange G. 78 
Tel. 8885262, -10.11., Mo-Fr ab 11.30,
Sa, So, Fei 10.00 h 
LINDAUER-HOF (Gasthaus), Maurer
Lange G. 83, Tel. 8885172
STADLMANN, Maurer Lange G. 30,
Tel. 8892848, 6.11.-18.11., Mo-Fr ab
11.30 h, Sa, So, Fei 10.00 h
STEINKLAMMER, Jesuitensteig 28
Tel. 8882229, 1.2.-18.12. Mo-Sa 11.30
Uhr  (Mittagsmenü) – 24 Uhr So Ruhetag

H E U R I G E N I N F O
WEINDORFER, Maurer Lange G. 37,
Tel. 8887161, -11.11., Mo- Fr ab 11.30
h, Sa, So, Fei  ab 10.00

SCHWINGER, R.-Waisenhorn-G. 97,
Tel. 8887967, Mo-Sa ab 16.00,  So/Fei
ab 11.00 h

WILTSCHKO, Wittgensteinstr. 143
Tel. 8885560, 14.11., 25.11.-12.12., täg-
lich ab 11.30 h
ZAHEL, Maurer Hauptplatz 9 
Tel. 8891318, 1.-14.11., tgl. 11.30 -
24.00h, Mo Ruhetag (ausg. Fei) 
RODAUN:

BERANEK, Ketzergasse 429, Tel. 888
72 63, -7.11. tgl. 9.00- 24.00 h
DISTL, Ketzergasse 457-459, Tel. 889
98 98, -28.11.,  nur an Sa ab 15.00 h
und So, Fei ab 14.00 h

1937/38 über die Bühne ging:
Der damalige Bürgermeister,
Dipl. Ing. Herman Lauggas,
schrieb zum Jahreswechsel an
alle Mitglieder des Gemein-
detages: “Wir können mit Zu-
versicht wiederum an die Lösung
all der neuen Aufgaben herantre-
ten.” 
Der schöne Neujahrssonntag
lockte Massen von Winter-
sportlern und Ausflüglern in die
Umgebung von Mauer, Rodaun,
Perchtoldsdorf und Kalksburg.
Auf den Hängen wimmelte es
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Kleinreparaturen und Gebrechensdienst 

von Schifahrern und Rodlern. Die
Gaststätten und Hüttenbetriebe
beginnen das Jahr mit einem
guten Geschäftsbetrieb
Drei Monate später, nach Amts-
übergabe an die neuen Macht-
haber, wird er sich in einem Brief
an die gleichen Adressaten für
deren Mitarbeit herzlich bedan-
ken und sich mit “Heil Hitler”
verabschieden.
Wie aufgeheizt die ersten Wochen
des Jahres 1938 waren, zeigen
folgende Zeitungsmeldungen: 
31.1.: Hakenkreuzschmierereien.
In der Nacht vom 30. zum 31.
Jänner hatten Nationalsozialisten
in Mauer Gehsteige und
Hausmauern mit Hakenkreuzen
bemalt und gestanzte Haken-
kreuze gestreut. Die Täter wurden
überrascht und der 18-jährige,
beim Bäckermeister Weiß in
Mauer beschäftigte Bäckergehilfe
Franz Kovar festgenommen.”
13.2.: “Illegale sozialistische
Flugschriften. Das unabhängige

Nachrichtenblatt “Wochenzei-
tung” meldet die Verbreitung ille-
galer Flugschriften sowie Exem-
plare der “Arbeiterzeitung” in
Mauer. Eine Suche nach den
Tätern verlief erfolglos.”
Dennoch verlief daneben auch
noch ein normales Leben: ein
Schubert-Abend im Festsaal der
neuen Volksschule am 24.2. und
der Feuerwehrball am 26.2., ein
Familienabend am Faschings-
sonntag, den 27.2.
Am 29. März schrieb eine Maurer
Hausfrau in ihr Tagebuch:
“Seit meiner letzten Eintragung
sind 3 Wochen vergangen; was
hat sich nicht alles ereignet. Es ist
eine Umwälzung von so unend-
licher Größe, dass Jahrhunderte
noch davon geschrieben und
gelernt werden wird. Ich weiß
auch nicht gleich, wie ich anfan-
gen soll, am besten der Reihe
nach:
Die ganze Bevölkerung stand im
Banne der letzten Rede
Schuschniggs am 9. März in
Innsbruck, in der er eine Ab-
stimmung für den 13. März an-
kündigte. 
Zunächst fanden wir das als einzi-
ge Möglichkeit, die Situation
endlich zu klären und mein Mann
sagte noch: “das war Schusch-
niggs Schwanengesang.” Es stell-
te sich aber schon nächsten Tag
heraus, dass die Sache unmöglich
normal durchzuführen ist, denn
innerhalb von drei Tagen ist es
ausgeschlossen, so etwas zu
machen. Als wir dann noch hör-
ten, dass man eigentlich mit
jedem Dokument abstimmen
kann, waren wir ganz bestürzt,
dass so etwas Unlauteres gemacht
und geduldet werden soll.
Am Donnerstag gab es bereits
große Kundgebungen beider
Parteien. Freitag, als ich in Wien

Schifahrer gehen die Maurer Lange
Gasse Richtung Wald.

Liebe Maria, hättest du
gedacht, dass du heute aus der
Zeitung lachst?
Herzliche Glückwünsche zum 
50. Geburtstag vom Chef und
den Kollegen.

Dipl. Ing
Hermann
Lauggas
(1882-
1966)
Von 1935-
1938
Bürger-
meister
von
Mauer.

Der Maurer Hauptplatz - ab 26.4. 1938 Adolf Hitler Platz genannt - im
Fahnenschmuck und mit einem Lautsprecherwagen zur Zeit der

Volksabstimmung.
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MAG. GEORG MAZANEK
S T E U E R B E R A T E R

� Buchhaltung
� Lohnverrechnung
� Jahresabschluss
� Firmengründung

1230 Wien, Endresstraße 119/4
Tel.+Fax: 01 / 889 37 85
Mobil: 0664 / 381 98 91
E-Mail: kanzlei@mazanek.net
www.mazanek.net

Wirtschaftstreuhänder

Ihr persönlicher Berater für:

war, brodelte die Kärntnerstraße
vor Nationalsozialisten, die
Vaterländischen-Front-Leute ver-
schwanden ganz. Autos der
Vaterländischen Front fuhren mit
Jugendlichen, die Berge von
Zettel streuten. “Mit Schuschnigg
für Österreich” etc. etc., die Stadt
war ein einziger Misthaufen. Die
Spannung war ungeheuerlich.
Meine Brüder besuchte ich in der
Kaserne, sie hatten strengste
Bereitschaft und waren zum
Abmarsch gerüstet. Man hörte
auch von bewaffneten Arbeitern
und Kommunisten und wusste,
heute kommt noch was.
Ich war froh, als ich zu Hause
war. Auf einmal klopfte die
Nachbarin ganz aufgeregt ans
Fenster und rief ganz bleich: “Der
Schuschnigg ist zurückgetreten,
er sagte, die Deutschen seien in
Österreich einmarschiert, er
weicht der Gewalt, die Soldaten
mögen keinen Widerstand leisten,
die Waffen strecken, er verab-
schiede sich nun von den Öster-
reichern und wünsche nur eines:
Gott schütze Österreich.”
Ich kann gar nicht schildern, was
in diesen Augenblicken in mir
vorgegangen ist. Ich habe
gewusst: Das ist das Ende Öster-
reichs und etwas ist in mir zer-
brochen. Es war dann ergreifend
und unendlich traurig, als gleich

anschließend an die Rede
Schuschniggs das Volks-
hymne Quartett von Haydn
gespielt wurde. Es war, wie
wenn ein Schiff unterginge,
ich werde das nie vergessen.
Wir hörten dann Radio, es
wurde aber nur ernste Musik,
Beethoven, Mozart und
Schubert gespielt. Noch nie
hat mich das so gestört und
angewidert, wie an diesem
Abend, wo man so im
Ungewissen war. Was wird
kommen? Gibt es nicht doch
schon Kampf? Mein Mann
musste dann ins Bett, ich hör-
te noch bis viertelzwei Uhr.
Es kamen dann die Nach-
richten: Bundeskanzler Dr.
Seyss-Inquard, dann die
Freudenkundgebung aus der
Stadt. Die neue Regierung
wurde vorgestellt, lauter
Männer der NSDAP, meist
Doktoren. Der Jubel war
ungeheuer, das kann man sich
denken, die Leute hatten Jahre
gekämpft für ihre Idee, waren
eingekerkert worden, ver-
folgt, gehetzt, gehängt! Nun
hatten sie ihr Ziel erreicht.
Und so groß mein Schmerz
war, so habe ich doch, möchte
ich sagen, bedauert, nicht
auch so eine Idealistin gewe-
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1230 Wien, Maurer Lange Gasse 21
Tel. 888 61 55  Fax 888 61 55-2
E-Mail: 1230@blumensykora.at

www.blumensykora.at

sen zu sein und für eine große
Sache gekämpft zu haben. 

Ihr Notar am Maurer Hauptplatz, Dr. Thomas Tschernutter, gibt Antwort:

Der Notar als Gerichtskommissär
Nach jedem Todesfall wird in Österreich automatisch vom Gericht ein
so genanntes Verlassenschaftsverfahren eingeleitet. Ziel ist, dass im
Erbfall alle vermögensrechtlichen Angelegenheiten im Sinne des Ver-
storbenen abgewickelt werden und dass das Vermögen an die Erben
ordnungsgemäß übertragen wird. 
Notare sind vom Gesetz dazu bestellt, das Verlassenschaftsverfahren 
für die Gerichte durchzuführen. In dieser Funktion sind Notare als
"Gerichtskommissäre" tätig. Dabei haben sie ganz besondere Pflichten
und Aufgaben zu erfüllen. Selbstverständlich unterliegen diese Ver-
fahren der besonderen Verschwiegenheitspflicht. 
Der Notar als Gerichtskommissär hilft den Beteiligten unabhängig und unparteiisch bei der
Abwicklung des Verfahrens und informiert sie umfassend über ihre Rechte und Pflichten. Er be-
gleitet von der ersten Besprechung (Todesfallaufnahme) bis zur Beendigung des Verfahrens. Er
unterstützt Sie als erfahrener Jurist bei der Abwicklung des Erbes, aber auch nach dem Ende des
Verlassenschaftsverfahrens, z. B. bei der Eintragung Ihres Eigentumsrechts im Grundbuch oder im
Firmenbuch.
Ihr Notar am Maurer Hauptplatz berät Sie gerne zum Thema Erbrecht und Verlassenschaftsver-
fahren.

1230 Wien, Maurer Hauptplatz 8,Tel. +43 1 886 31 86 Fax +43 1 886 31 68
Email: tschernutter@notar.at www.tschernutter.co.at

A

Kaum war Öster-
reich von der

Deutschen
Wehrmacht besetzt,

ging man schon
daran, Quartiere für

die Truppen zu
schaffen. Auf den
Feldern zwischen

Weixelbergergasse
und Waldesrand,

zwischen
Kalksburgerstraße

und etwas südlicher
der Fortsetzung der

Dr. Treitl Gasse
(heute Rudolf

Waisenhorngasse)
begann man im Mai
1938 mit dem Bau

eines großen
Barackenlagers für

die Luftnachrichten-
truppe.

Das Maurer Kalendarium
“Anschluss und Veränderungen

1938-39” mit über 200 Seiten wur-
de für die Maurer Heimatrunde von
Ing. Heinz Böhm zusammengestellt.

Erhältlich ab 13.11. bei Fam.
Buberl, Maurer Lange G.59 Mi. u.

Sa. von 8-11 Uhr und in der
Ordination Dr. ‘Ayad, Maurer

Hauptplatz 4.
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EINE AKTION DER WIRTSCHAFTS-
KAMMER WIEN MIT UNTER-
STÜTZUNG DER WIRTSCHAFTS-
AGENTUR WIEN.
EIN FONDS DER STADT WIEN

REISENTHEL - neue Muster, neue Produkte

Uhren-Juwelen Brunner 
Um Sekunden daneben?

Seit 25 Jahren steht unser erfahre-
nes Team um unseren Uhr-
machermeister für kompetente
und freundliche Beratung.

Gerne übernehmen wir sämtliche
Reparaturen moderner oder anti-
ker Groß- oder Kleinuhren sowie
jegliche Art von Schmuck zur
Reparatur, Neuanfertigung oder
Umarbeitung in unserer eigenen
Werkstätte.

Meisterbetrieb
Uhren-Juwelen

Brunner
Geßlgasse 9a

1230 Wien
Tel. 889 12 28
Fax: 889 12 28
Öffnungszeiten:

Mo-Do 8.00 – 12.00 h, 
14.30 – 18.00 h, 

Fr 8.00 – 18.00 h, 
Sa 8.00 – 12.00

service@juwelier-brunner.at

Wir garantieren für die professio-
nelle und fachgerechte Aus-
führung Ihrer Wünsche.

Uhrmachermeister Brunner: 
Seit 25 Jahren kompetente Beratung!

Auch wer nicht shoppen sondern
einkaufen geht, liebt die Produkte
von Reisenthel.
Frau Schmidtschläger von Design
im Griff hat die neuen Muster und
neuen Produkte von Reisenthel für
Sie. Besonders schick der LOOPS-
HOPPER und der quadratische
Schirm! Kommen Sie vorbei, denn
einkaufen kann so schick sein!

Design im Griff, 
23, Endresstraße 104, 
Tel: 0664-27 42 953

Mo-Sa: 9.00-12.00 Uhr 
u.n.tel. Vereinbarung, 

www.designimgriff.at

Bild oben: Loopbag, 
Bild links: Schirm

1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2
Ihr kompetenter Ansprechpartner
für sämtliche Elektroinstalla-
tionen.
Denken Sie jetzt schon an Ihre
Weihnachtsbeleuchtung und ver-
zaubern Sie Ihr Heim oder
Geschäft mit Lichterglanz. 

Hier ein Auszug aus unserem
reichhaltigen Warensortiment:
-Weihnachtsbeleuchtung für 

außen und innen
-Leuchtmittel (Glühbirnen,
-Halogenlampen, 
-Leuchtstofflampen usw.)
-Energiesparlampen
-Batterien
-Staubsaugersäcke
-Elektromaterial
u. v. m.
Öffnungszeiten Verkauf:
MI 8.30 bis 18.00, DO und FR
8.30 bis 12.00

Das Gutscheinheft von
Mauer kommt!

Warum denn in die Ferne schwei-
fen? Das Gute ist doch so nah -
und jetzt kommen tolle Angebote!
Holen Sie sich Ihre Vorteile mit
dem Maurer Gutscheinheft!
Dieses ist Mitte November der
Bezirkszeitung beigelegt. 
Ein zusätzlicher Vorteil für alle
Leser der Maurer Zeitung: Sie
können sich das Gutscheinheft
schon ab Montag, dem 8.
November aus dem Internet unter
www.mauer-event.at downloa-
den.
Holen Sie sich als Erste die tollen

Angebote der Maurer Ge-
schäftsleute!
Gut informiert mit der Maurer
Zeitung, auf www.mauer.at und
www.mauer-event.at - nützen Sie
diesen Informationsvorsprung zu
Ihrem Vorteil! 

Gutschein-Aktionen in Mauer

Gutes Essen und schöne
Schuhe - Bella Italia lässt grü-
ßen
Bis Ende November dieses Jahres
führen Arcobaleno - Trattoria da
Massimo und das Schuhhaus Mauer
eine gemeinsame Gutscheinaktion
durch. Alle Kunden, die in diesem
Zeitraum um mindestens € 50,- pro
Rechnung in der Trattoria essen
oder im Schuhhaus Mauer zum glei-
chen Wert ein Produkt erwerben,
erhalten je einen Gutschein über
10% Rabatt bzw. € 5,- vom
Partnerunternehmen.
Damit sparen Sie bei jedem Besuch
in der Trattoria Arcobaleno sowie
im Schuhhaus Mauer bei Ihrer
Konsumation 10 %. Holen Sie sich
also gleich Ihren Gutschein, lassen

Sie sich italienisch verwöhnen und
genießen Sie das anspruchsvolle
Ambiente beider Häuser. Qualität,
Beratung und Service verbinden
beide Unternehmen.

Schon heute freuen sich die Teams
von Arcobaleno - Trattoria da
Massimo und vom Schuhhaus
Mauer auf Ihren Besuch.

ARCOBALENO
Trattoria da Massimo
1230 Wien, Endresstr. 83
Di, Mi, Do, Fr, Sa 18.00 - 22.00 Uhr,
Mi, Sa, So 12.00 - 14.00 Uhr

SCHUHHAUS MAUER
Ammaschell Schuhhandels GmbH.
1230 Wien, Geßlgasse 19
Mo - Fr 09.00 - 13.00 14.00 - 18.00,
Sa. 09.00 - 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und beraten Sie gerne.

Ihr 
Elektrikermeister 
Friedrich Schön und sein Team.
Tel. 01/889 32 66  

www.liesing.at/schoen

ELEKTRO SCHÖN ihr Meisterbetrieb 
15 JAHRE in Mauer
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ADVENTZEIT 
26. u. 27.11., Weihnachtsbasar
der Rudolf Steiner-Schule, Mauer
27. u. 28.11., Laab im Walde,
Pfarrsaal, 10.00 - 17.00 h
27. u. 28.11., Weihnachtsmarkt
der Pfadfinder, Georgenberg
11.12., Heiteres u. Besinnliches
zur Adventszeit, Pfarrsaal Mauer,
16.00 - 18.00 
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Gute Nacht-Trunk von HOYER®
Natürlich wohltuend und beruhigend
Honigwein mit Baldrian- und
Hopfenauszügen & Lavendel-
blüten-Honig

Nur sorgfältig ausgesuchte Pflan-
zen aus kontrolliert ökologi-
schem Anbau und hochwertiger
Bio-Honig werden für den HOY-
ER Gute Nacht-Trunk® scho-
nend verarbeitet. Mit dem typi-
schen Geschmack von Baldrian
und Hopfen, abgerundet mit fein-
stem Lavendelblüten-Honig, ist
er eine wahre Wohltat für Körper
und Seele!
Schon bei den Griechen und
Römern, aber auch in den Klös-
tern des Mittelalters wurden die-
se Pflanzen zu den verschieden-
sten Zwecken eingesetzt. Ihre aus
alten Überlieferungen bekannten
Eigenschaften sind aufgrund
vieljähriger Erfahrungen heute
allgemein anerkannt.
Der Lavendel gehört zu den wert-

vollsten Heilkräutern und erfüllt
im Sommer die Luft mit dem cha-
rakteristischen, süßen Duft seiner
von der Mittelmeersonne ver-
wöhnten Blüten. Der Laven-
delhonig ist eine einzigartige
Delikatesse aus der französischen
Provence. Der Geschmack dieser
Honigspezialität ist vom ätheri-
schen Öl seiner Ursprungspflanze
geprägt.
Gesehen in der PARKDROGE-
RIE SCHLESINGER.
Siehe auch das Inserat auf S. 11!

Markt und Straßen stehn verlassen
Still erleuchtet jedes Haus,
Sinnend geh ich durch die Gassen,
Alles sieht so festlich aus. 

J. v. Eichendorff

Wir haben ausgefallenes
Kunsthandwerk für Sie nach
Mauer geholt, damit es zu
Weihnachten so richtig festlich
werden kann. Entdecken Sie bei
uns Engerln, Christbäume,
Glocken, Tannenzapfen und vie-
les mehr aus mundgeblasenem
Glas oder Zinn. Wunderschöne
Unikate zum Schmücken,
Sammeln oder  Verschenken war-
ten auf Sie.

Sie sind auf der Suche nach einem
Geschenk, das Spaß macht,
Freude bereitet, ausgefallen und
exquisit ist? Nehmen Sie sich Zeit
und  lassen Sie sich von unserer
Produktvielfalt  inspirieren.
Exquisite Schreibgeräte: Water-
man, Parker, Cross, Lamy,
feines Leder: Filofax, Waldon,
Accessoires: Troika
Schöne  Ansichten: Bildkalender
Spaß für Kinder: Sigikid, Schaf-
fer, Nici, Haba, Piatnik
Stimmungsvolle Vorweihnachts-
zeit wünscht 

Mag. E. Berki-Kleinhofer
Geßlgasse 1, 1230 Wien, 

Tel: 889 86 69

Lieblings...
Musik: Jazz, Hard Rock
Film: Im Rausch der Tiefe
Buch: Per Anhalter durch die
Galaxis
Speise:  Kohlgemüse
Farbe: Bunt
Lokal: Beisl
Urlaub: Individualreisen
Ergänzen Sie:
Ich bin direkt
Mein Motto: Nichts für später
aufheben. Wer weiß, was sein
wird.
In meiner Freizeit: treibe ich
Sport oder musiziere
Darüber kann ich richtig
lachen: meinen Hund Bruno
Drei Dinge, die ich auf eine ein-
same Insel mitnehmen würde:
Bruno, mein Seekajak und einen

Kompass
Mit diesem Prominenten würde
ich gerne einen Tag verbringen:
Bruno Kreisky
Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: 
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte gäbe es keine Rechten, kei-
nen Hunger auf der Welt und ich
und meine Familie wären kernge-
sund
In 20 Jahren werde ich am Meer
leben.

Fragebogen
Diesmal ausgefüllt von Dieter Wautsche, Pour L’Homme, Maurer
Moden in der Geßlgasse und HW Moden in Atzgersdorf.

Gewinnspiel
Die Gewinner vom letzten Spiel
wurden bereits telefonisch verstän-
digt: Monika KASPER, 2384
Breitenfurt, Hermine JEDLICKA,
1230 Wien, Andrea BAUER, 2380
Perchtoldsdorf.   Diesmal haben wir
in den Inseraten unserer Mit-
gliedsfirmen zwei Wörter mit 17

Buchstaben versteckt. Schicken Sie
die Lösung bitte an Parkdrogerie
Schlesinger, Geßlgasse 9a, 1230 Wien
und gewinnen Sie einen 

Warengutschein 
im Wert von  20 Euro.

Schreiben Sie bitte Ihre Tele-
fonnummer auf die Postkarte!

Rechtsweg ausgeschlossen.
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E L E K T R O I N S T A L L A T I O N E N
S T Ö R U N G S D I E N S T

FRIEDRICH SCHÖN Meister
A-2384 Breitenfurt, Margaritenweg 3, Mobiltel.: 0676/7039342
A-1230 Wien, Dr. Barilits Gasse 2, Tel.: 01/889 32 66
Montage: MO – DO 7.00 bis 16.00, FR 7.00 bis 11.30
Büro/Verkauf in Mauer: MI 8.30 bis 18.00, DO u. FR. 8.30 bis 12.00
Individuelle Terminvereinbarung jederzeit möglich
Internet: http://www. liesing.at/schoen, E-Mail: schoen@liesing.at

FRIEDRICH SCHÖN
Behördlich konzessionier-
tes Elektrounternehmen

DA

RI

Hier können Sie Ihre Termine ankündi-
gen (siehe Impressum):
31.10., Halloween bei Weinbau
Grausenburger
Bis 10.11.: Martinigansl bei Buschen-
schank Lentz, Weingut Stein-klammer,
Weinbau Weindorfer
27./28.11., 10.00-17.00 h: Laaber Ad-vent-

markt, Pfarrsaal Laab im Walde
Freiluftplanetarium Sterngarten
Georgen-berg: 13.11., 20.30 h: Monde
im Sonnensystem, www.astronomisches-
buero-wien.or.at
Maurer Heimatrunde: 2./9.11., 19.15 h,
Der Maurer Blick 20 Jahre danach. Bitte
Freikarten in der VHS Mauer lösen.

EN

Termine

Wie jedes Jahr kommt Weih-
nachten schneller als man denkt.
Wenn Sie sich heuer von Weih-
nachten nicht überraschen lassen
wollen hat Frau Kristof von den
Glasvisionen, für alle die voraus
denken, ein tolles Angebot:
15% Rabatt auf das gesamte
aktuelle Weihnachtssortiment!

Weihnachten? - Was, Wann, Wo!

Aber Achtung! Dieses Angebot
gilt nur bis zum 30. 11. und nicht
für Aktionsware! Wer zuerst
kommt hat die beste Auswahl!

Glasvisionen,
23., Geßlgasse 5, 

Tel: 887 42 25
Mo-Fr: 9.00-18.00 Uhr, Sa: 9.00-

13.00 Uhr

Suche Allround - MitarbeiterIn für Sekretariat
und Kantine im Golfclub Laab im Walde.
Computerkenntnisse erwünscht;
Bewerbungen telefonisch: 0676/7371771

Leopoldines erfolgreicher Flohmarkt

Dank der großzügigen Sachspen-
den von Büchern, CDs, DVDs
und Schallplatten der Mauer-
Zeitung-Leser und Leopoldines
Kunden wurde der kulinarische
Bücherflohmarkt im HAND IN
HAND Center in Mannersdorf
ein voller Erfolg. 
Es konnten Bücher zum Kilopreis

erworben werden. 

543 Euro wurden dadurch für
Therapien für Daniel & Marce,
deren Mutti bei der Geburt starb
und die beiden schwerst gehandi-
capt bleiben, lukriert. 

Der nächste Flohmarkt wird am 6.
November abgehalten. 
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Aus Ihrer DROGERIE SCHLESINGER
1238 Wien-Mauer � Geßlgasse 9A � Tel. 888 67 39 � Fax 888 67 39-7

www.drogerieschlesinger.at
Gute Ideen setzen sich durch!

Â ÜBERSPIELEN AUF VIDEO oder DVD: 
Wir überspielen auch Ihre Super 8 / Normal 8 / 9,5mm und 16mm Filme, in erstklassiger Qualität, auf alle Videosysteme (z.B. VHS und
Super VHS, mit und ohne Ton). Videokopien und Transcodierung / Normenwandlung von bzw. auf NTSC, PAL, SECAM, VHS, VIDEO 8 und
HI 8 / Betamax sind kein Problem. NEU - Auch Umarbeiten auf DVD haben wir ins Programm aufgenommen. Reinigen der Filme und all-
gemeine Farb- und Helligkeitskorrekturen sind kostenlos.

UM

Â LEBKUCHEN AUS SCHÄRDING UND MARIAZELL! 
Es ist schon wieder soweit! Der lieb gewonnene Lebkuchen aus Schärding und Mariazell ist schon eingetroffen.
Spezialitäten aus Schärding wie Früchte-, Pflaumen-, Orangen- und Himbeergelee - Lebkuchen oder aus Mariazell
Lebkuchenbruch, Powidltascherl, Früchtebrot, Altmeister, Diabetiker-Lebkuchen, Geschenkdosen - eine große Auswahl
erwartet Sie! Neu hinzugekommen sind Originale Mariazeller Edelbrände und Kräuterbitter! 
Wie jedes Jahr nehmen wir die Vorbestellung der  traditionellen Schärdinger Nikolo und Krampusse schon jetzt entgegen.

Â ANGOFORM - ANGORA - WÄRMER
Angoform Angora-Wärmer schützen die besonders wärmeempfindlichen Körperregionen und Gelenke - wie zum Beispiel Schultern,
Nacken, Rücken, Ellenbogen, Kreuz, Knie und Füße - vor Unterkühlung. Sie spenden wohltuende, heilfördernde Wärme und eignen sich
besonders zur Vorbeugung gegen Muskelverspannungen. Ein ausgewogener Materialmix mit wertvollem Angora geben ein Optimum an
Wärmeisolation bei hoher Atmungsaktivität. Sie bieten einen hervorragenden Feuchtigkeitstransport  nach "außen". Gute Passform, haut-
sympathische Trageigenschaften sind selbstverständlich.
Die begehrten SCHAFWOLL-ALPAKA SOCKEN für Damen und Herren, sind wieder erhältlich.
Â KODAK PICTURE MAKER: 
Vergrößerungen, Ausschnitte, Glückwunschkarten, Einladungen, Jahres- sowie Monatskalender, u.v.m. können wir direkt von Ihrem Bild und von Ihren
digitalen Datenträgern ausarbeiten. Bildausschnitte können Sie selbst bestimmen; auch rote Augen "wegzaubern"; Ihr Bild in einen Schmuckrahmen
stellen. Jederzeit und innerhalb von 5 - 10 Minuten. Passbilder nach der neuen EU-Regelung sind bei uns sofort erhältlich. Wir beraten Sie gerne.

Cellulite & Fettreduktion, Hautstraffung
Dr. Anna M. Convalexius

FÄ f. Dermatologie
Ästhetisch-Kosmetische Medizin

Exklusive Technologie
Die exklusive und patentierte Techno-
logie von LPG stellt eine bedeutende
Entwicklung der Endermologie dar. Es
handelt sich um ein computerunter-
stütztes Massageverfahren, das meh-
rere spezielle therapeutische Massa-
gen in sich vereint.
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie
im 

Ärztezentrum 
Medizin & Schönheit

Convalexius Medicalbeauty Center

CMC - Convalexius Medicalbeauty Center, A-1230 Wien-Mauer, Endresstr. 125
Tel. +43 (1) 889 23 19 Fax DW 50  www.med.at/convalexius

Jetzt neu!

LPG-Therapeutin Kathi Stadler
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Flohmarkt neu
Die Tage des altbewährten Ge-
orgenberger Flohmarktes  schie-
nen schon gezählt, als klar wurde,
dass  sich die Personengruppe,
auf deren Schultern dieses
Unternehmen bisher geruht hatte,
zurückziehen würde. Im Zuge
des alljährlich stattfindenden,
öffentlichen Gemeindegesprä-
ches wurde darüber diskutiert, ob
man den Flohmarkt nun  sein las-
sen sollte oder ob es nicht doch
sinnvoll wäre, ihn fortzusetzen. 
Man war sich sehr bald einig,
dass es durchaus Sinn macht,
einen solchen Flohmarkt  weiter-
zuführen, ob man nun von dem
Gedanken ausgeht, verwertbare
Dinge noch einmal einer Ver-
wendung zuzuführen und der
Konsumgesellschaft zumindest
eine kleine Absage zu erteilen,
oder ob man den sozialen Aspekt
bedenkt - der Erlös kommt ja
jeweils sozialen Projekten zu
Gute. Allerdings war auch
schnell klar, dass es mit viel Auf-
wand verbunden ist und dass es
viele helfende Hände braucht, um
die Sache auf solide Beine zu
stellen.
Es haben sich glücklicherweise
wieder Menschen gefunden, die
sich bereit erklärt haben, den
Flohmarkt zu organisieren, bzw.
mitzuhelfen, dass er weitergehen
kann. Eine gewisse Schwierigkeit
ist hinsichtlich der räumlichen
Möglichkeiten aufgetaucht. Da-

her geht man beim Flohmarkt
Neu doch in einer Hinsicht neue
Wege: es werden keine Möbel
und keine Elektrogeräte mehr
angenommen, nach wie vor je-
doch Bekleidung, Sportgeräte,
Geschirr, Nippes, Bücher und vor
allem Kindersachen aller Art, die
ja meist wenig gebraucht sind. 

Es werden noch immer Personen
gesucht, die mithelfen können.
Willkommen sind natürlich auch
Sachspenden der genannten Art.
Wir bleiben ja immer vor der
Frage stehen: was kann ich schon
bewirken, wenn es darum geht,
aus der Spirale Verbrauch der
Ressourcen, Konsum, Ausbeu-
tung von Menschen auszusteigen.
Das wäre zum Beispiel ein klei-
ner Beitrag dazu. 

Konkret:  Der nächste Flohmarkt
findet am Samstag, 13.
November 9.00 bis 20.00 Uhr
und Sonntag 14. November 9.00
bis 12.00 Uhr statt.

Warenannahme  zu den Kirchen-
öffnungszeiten jeden Samstag
14.00 bis 19.00 Uhr und jeden
Sonntag von 9.00 bis 16.30 Uhr.
Bei etwaigen Fragen: 
Tel. 0699/18116612

Was ist los am Georgenberg?

Warum arbeite ich gerne bei SMIR?
Diese Frage haben wir unseren
Mitarbeiterinnen gestellt und die
Antworten zum Anlass des 20-
jährigen Jubiläums in unserer
Zeitung SMIR aktuell veröffent-
licht. 
SMIR arbeitet in einem kleinen
überschaubaren Team. Wir legen
großes Augenmerk darauf, dass
unsere Mitarbeiterinnen zufrie-
den sind und gerne zur Arbeit
kommen, sich im Team wohl füh-
len und das Gefühl haben, ver-
standen zu werden. Unsere
Schwestern schätzen die gute
Kommunikation und das ange-
nehme Arbeitsklima. Die
gemeinsame Arbeit funktioniert
aufgrund der Teamgröße sehr gut.
Ein Zitat einer SMIR-Schwester
spiegelt das bereits Gesagte
wider: "Das gute Arbeitsklima
und die Bereitschaft einander
zuzuhören, gibt mir den nötigen
Rückhalt, den Herausfor-
derungen im Arbeitsalltag mit
Ruhe zu begegnen." 
In regelmäßigen Teambe-
sprechungen werden die
Bedürfnisse der Mitarbeiterinnen
genau so ernst genommen, wie
die der KlientInnen. Was den
Dienstplan angeht, so schafft es
Schwester Gabriele - als SMIR-
Einsatzleiterin - auf wundersame
Weise, sowohl Wünsche unserer

KlientInnen als auch unserer
Mitarbeiterinnen unter einen Hut
zu bringen. Zusätzlich werden
gemeinsame Fort- und Weiter-
bildungsmaßnahmen gesetzt: in
den vergangenen Jahren be-
sonders in den Bereichen Vali-
dation, Biographiearbeit oder
Dokumentation. Bei Bedarf und
auf Wunsch werden mit Mit-
arbeiterinnen gezielt Fortbil-
dungsmaßnahmen überlegt und
umgesetzt.
Auch das Konzept der ganzheit-
lichen Pflege und die Mög-
lichkeit, selbständig zu arbeiten
ist für unsere Mitarbeiterinnen
ein wichtiger Grund, warum sie
bei SMIR bleiben. Folgendes
Zitat beschreibt die Pflege bei
SMIR sehr gut: 
Warum SMIR: "Weil ich bei
SMIR die Patienten in ihrem
sozialen und individuellen
Umfeld betreuen kann. Bei SMIR
kann ich mit Zuwendung und
genügend Zeit auf die
Bedürfnisse des Kunden einge-
hen."
Aufgrund der hohen Zu-
friedenheit unserer KlientInnen,
die die SMIR-Leistungen gerne
weiter empfehlen, führt SMIR
bereits eine Warteliste an
Personen, die von SMIR betreut
werden wollen. Leider hat SMIR

für die vielen Anfragen zu wenig
Personal zur Verfügung. Oft kön-
nen wir nicht einmal SMIR-
Mitglieder in die Betreuung auf-
nehmen. 
Deshalb sind wir auf der Suche
nach qualifiziertem Pflege-
personal. Wir suchen Pfle-
gehelferInnen mit einer abge-
schlossenen Ausbildung und ide-
alerweise bereits Erfahrung in
der geriatrischen Pflege, die ger-
ne in einem kleinen, lokalen
Team arbeiten. 

Wenn Sie der Artikel anspricht
und Sie neugierig macht, bei
SMIR zu arbeiten, dann zögern
Sie nicht und senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen an die: 

Sozial-Medizinische 
Initiative Rodaun
z.H. Frau Andrea

Reisenberger, MBA
Breitenfurter Straße 455

1230 Wien
E-Mail: 

kontakt@smir.at, 
www.smir.at 

Weg von der Einsamkeit - auf zur Lebensfreude!"
Aber wie entsteht Einsamkeit? Welche Auswirkungen kann sie haben?
Welche Möglichkeiten zur Vermeidung, welche Möglichkeiten zur "Behandlung" gibt
es? Lassen Sie sich über Entstehung, Auswirkung, Symptome  und Prognosen der
Einsamkeit in einer "nicht-einsamen" Form von Managementtrainerin Gertraud
Mooshammer  informieren - um im Anschluss darüber zu sprechen, Erfahrungen
auszutauschen und Anstöße zu erfahren, wie Sie einem solchen gefürchteten
Zustand entgegentreten können. SMIR - Kursraum Sozial-Medizinische Initiative
Rodaun, 1230 Wien, Breitenfurter Straße 455 Tel: 01-889 27 71, Termin: Freitag,
19. Nov. 2010, 16 Uhr bis ~ 19 Uhr, Kosten:  9 € / für SMIR-Mitglieder 7 €
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Frau Jelena Lehner arbeitet derzeit als KlavierlehrerIn an der VHS Hietzing
und an der Musikschule in Gablitz. Wer Interesse an Klavierstunden hat,
kann sich gerne telefonisch anmelden: Tel. 0650 804 23 28
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Die Kampfmannschaft des ASV 13
liegt derzeit an zweiter Stelle in der
Tabelle der Oberliga A. An erster
Stelle liegt Union AC Mauer.
Offensichtlich ist die Dichte an
guten Fußballern im Bereich
Speising und Mauer sehr hoch.

Am 11.10. wurden die Speisinger
zu einem Freundschafts-spiel nach
Linz eingeladen, wo sie gegen Toni
Polsters Lask Juniors (Regionalliga
Mitte) antraten. Im Spielbericht
kann man folgendes lesen:

“Die jungen Speisinger lieferten
wieder einen kleinen Beweis ihrer
läuferischen und körperlichen guten
Verfassung und konnten den Jung-
Linzern ein 0:0 abringen. Zwar war
es naturgemäß ein 90-minütiges
Spiel auf das Speisinger Tor, doch
Glück und gute Raktionen von
Torhüter Török ließen seinen
"Kasten" sauber halten. Kurz vor
Schluss hatte auch noch Pigal in
einem Konter die beste Chance der
Speisinger, um einen Siegestreffer
zu erzielen.”

Interessant wird das Aufeinan-
dertreffen der beiden Spitzen-
mannschaften der Oberliga A am
Samstag,  27. November 2010 um

Tolle Fußballer in Speising und Mauer

Die Kampfmannschaft des ASV 13
unter Trainer Peter Kastanek!

Termin Freitag, 5. November  2010,
Beginn 18 Uhr - Einlass 17 Uhr 30.

Veranstalter sind der ASV13 und der
CLUB 100. Mit dem Reinerlös der
Veranstaltung wird die Jugend des
ASV13 fördert. Alle begeisterten
Tarockspieler erwarten spannende
Spiele und schöne Preise, fürs leibli-
che Wohl sorgt wie immer unser
bewährtes Damenteam.

Es ist ein Unkostenbetrag von 15 Euro
zu entrichten.
Anmeldung bei Anton Auer
0676/889052720 oder Wolfgang
Ludwig 0676/811834455 oder per
Email an info@club100.at. Persönlich
können die Karten auf der ASVÖ -
Sportanlage 13, Linienamtsgasse 7,
Dienstag und Donnerstag von 18 bis
21 Uhr abgeholt werden.

Der Winter steht vor der Tür
Ist der erste Schnee gefallen
oder der Gehsteig vereist, ist es
schon zu spät! Lassen Sie sich
nicht überrraschen!
Darum denken Sie jetzt rechtzeitig
Ihren Vorrat an Streumaterial und
Auftaumitteln zu überprüfen. Die
Schneeschaufeln und die Schnee-
fräse sollten auf Ihre Funktions-
tüchtigkeit überprüft werden.
Wir bieten eine eigene Fach-
werkstätte zur Wartung und
Reparatur Ihrer Geräte.  Abhol-
und Zustelldienst. 
Achtung! Vor dem Frost sollten
Ihre empfindlichen Garten-
pflanzen mit unseren dicken
“Winterschutzmänteln” geschützt
werden.
Vergessen Sie auch nicht die
Rosen mit Rosenerde oder Mulch
anzuhäufeln, die Vögel freuen sich
über ein gefülltes Vogelhäuschen.

Persönliche Beratung und Service
werden in der Fa. Lehner groß
geschrieben

Egal, ob Laubsauger, Kettensäge oder
Schneefräse, bei der Fa. Lehner sind alle
Geräte zu Bestpreisen erhältlich! S. S. 2. 

14 Uhr, wenn die Speisinger am
Maurer Sportplatz gegen Union AC
Mauer spielen.

Warum haben die Speisinger so
gute Fußballer in der Kampf-
mannschaft? Sie pflegen schon die
kleinen Fußballer bestens; so gibt es
von der U 10 bis zur U 18 20
Meisterteams seit 1992.

Der ASV 13 pflegt aber auch das
gesellige Leben, das zu einer guten
Atmosphäre im Sportverein dazu-
gehört. So wird am 5.11. ein
Tarockturnier organisiert, zu dem
alle Freunde des Kartenspielens
herzlich eingeladen sind. Siehe
nebenstehenden Artikel.  

Den Speisinger Punsch am Bach
gibt es am Freitag,  3.12.2010, 1130
Wien, Grenzgasse 1.

ASV13/Club 100 Tarockturnier!
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Speisinger Geschichte(n)...
Speising 1938...
Ing., Heinz Böhm hat für die
Maurer Heimatrunde ein Kalen-
darium über die Ereignisse 1938
und 1939 zusammengestellt.
Einmal mehr sieht man, wie eng
Mauer und Speising verbunden
sind, da sich in diesem Buch auch
viele Informationen über Spei-
sing befinden. Siehe auch im
Mauer-Teil auf den Seite 4, 6 und
7. Die Präsentation des Buches
ist übrigens am 12.11. um 19 Uhr
in der VHS Mauer, in der
Speisinger Straße 256.
Freitag, 21.1.1938: Siedlerver-
sammlung. Diesen Freitag fand
im Siedlungsgebiet Lainzer
Tiergarten eine stürmische
Siedlerversammlung statt. Die
beiden Säle in der Gastwirtschaft
Weide waren überfüllt. Ein-
berufer der Versammlung war die
“Arbeitsgemeinschaft der ge-
meinnützigen Siedlungsgenos-
senschaften”, Anlass war der
Erwerb des Lainzer Tiergartens
durch die Gemeinde Wien, der
der “Anschlussbewegung” an
Wien neue Impulse verlieh. Im
Mittelpunkt der Tagung standen
jedoch Vorwürfe und eine sehr
ausführliche Rechtfertigung des
Bürgermeisters von Mauer über
die Beschuldigungen, die gegen
ihn im Zusammenhang mit ver-
schiedenen Bauarbeiten im
Siedlungsgebiet erhoben wurden.
In einem ausführlichen Referat
erklärte Bürgermeister Dipl. Ing.

Lauggas zum Anschluss an Wien,
dass dieser nur nach Beschluss
beider Gemeinden und Zu-
stimmung der Landeshaupt-
mannschaft und Bundesregierung
erfolgen kann, da es sich um eine
Grenzverschiebung zwischen
Bundesländern handelt. Die Be-
reitschaft ist in den Landes- und
Bundesdienststellen sehr gering.
Die Anschuldigung einer Be-
reicherung der Gemeinde Mauer
beim Bau einer Wasserleitung,
wobei bei einem Gesamtkos-
tenaufwand von 600.000 Schil-
ling ein Reingewinn von 240.000
Schilling entstanden sein sollte,
wurde entschieden zurückge-
wiesen, ebenso die Verfehlungen
beim Bau der Schoberstraße.
Den Auftrag zum Straßenbau
erhielt zum größten Teil die Firma
Auterit und einen kleinen Teil die

EINE AKTION DER WIRTSCHAFTSKAMMER WIEN MIT UNTERSTÜTZUNG DER WIRT-
SCHAFTSAGENTUR WIEN.
EIN FONDS DER STADT WIEN

Hoher Besuch in Mauer: Bezirks-
hauptmann HR Heinrich Cischini 

Firma Dipl. Ing. Lauggas, die sich
zur Ausführung zu einer
Arbeitsgemeinschaft zusammen-
schlossen. Mit den vorhandenen
Mitteln musste getrachtet werden,
mit geringsten Kosten die best-
mögliche Ausführung zu errei-
chen. Schotter wurde aus dem
Steinbruch der Gemeinde Mauer
bezogen, Steine billigst beim
Wasserbehälterbau im Lainzer
Tiergarten. Beides bezeichnet ein
Gutachten der Technischen Hoch-
schule als verwendbar. Die
Straßenherstellung erfolgte min-
destens so gut wie 80 Prozent
aller Bezirksstraßen.
Eine Vermurung und Ver-
schlammung der Schoberstraße
kann nicht verhindert werden,
solang nicht der Ausbau der seit-
lich einmündenden Straßen
durchgeführt wird. Auch wies der
Bürgermeister darauf hin, dass
ein Straßenbau ohne gleichzeitige
Kanalisation unzweckmäßig sei.
Weiters schädigte die nachträgli-
che Verlegung von Gasrohr-
leitungen, die oft die Straßen
querten, die Straßendecke stark.
Als Gegenredner meldete sich
Franz Ruzicka zu Wort, der den
Bau der Schoberstraße einer
scharfen Kritik unterzog und über
den Zorn der Siedler sprach.
(zitiert aus der Wochenzeitung.
Jg. 1938. Nr. 157. 30. Jänner
1938. Seite 5 und 6.)
20.2.1938: 8. ordentliche Haupt-
versammlung der Gemeinnüt-
zigen Bau-, Wohnungs und
Siedlungsgenossenschaft “Frie-
denshöhe”, 9 Uhr Vormittag im
Gasthof Weide, Siedlung “SAT”,
Mauer bei Wien. (Wiener Stadt
und Landesarchiv. Akte der

Gemeinde Mauer)
4.3.1938: Der neu ernannte Be-
zirkshauptmann HR Heinrich Ci-
schini beabsichtigte, alle Ge-
meinden des Verwaltungsbe-
zirkes Hietzing-Umgebung zu
besuchen. Er wollte die Funk-
tionäre und deren Verwaltung
kennenlernen, die öffentlichen
Bauten und Einrichtungen sowie
große landwirtschaftliche oder
industrielle Betriebe in den
Gemeinden besichtigen. 
3.4.1938: Diesen Sonntag wurde
wieder der Lainzer Tiergarten der
Bevölkerung zum allgemeinen
Besuch zugänglich gemacht.
Es galten die gleichen Be-
dingungen wie im Vorjahr. Be-
suchstage waren alle Sonn- und
Feiertage sowie Donnerstage und
Samstage. An den übrigen Tagen
war nur der Eintritt zur Her-
mesvilla vom Lainzer Tor aus
gestattet.

Die Nationalsozialisten wollten 
keine Volksabstimmung.

Das Maurer Kalendarium
“Anschluss und Veränderungen
1938-39” mit über 200 Seiten

wurde für die Maurer Heimatrunde
von Ing. Heinz Böhm zusammen-
gestellt. Erhältlich ab 13.11. bei

Fam. Buberl, Maurer Lange G.59,
Mi. u. Sa. von 8-11 Uhr und in der

Ordination Dr. Ayad, Maurer
Hauptplatz 4.

"SCHMUTZFANGBELÄGE" 
Leider, so scheint es, ist die schö-
ne Sommerzeit nun wieder vor-
bei. Die feuchtkalte Jahreszeit
naht mit Riesenschritten und
damit ist es wieder Zeit an eine
Schmutzzone zu denken.
Da diese meist im Eingangs-
bereich ist, sollte es nicht irgend-
ein Teppichrest o.ä. sein, sondern
eine, dem Ambiente optisch und
farblich angepasste Lösung, und
zwar ein SCHMUTZFÄNGER.
Mindestens 4 Schritte müssen auf
einer Schmutzzone zurückgelegt
werden um ca. 80% des
Schmutzes zu verlieren.
Habe ich Ihr Interesse geweckt ?
Wir freuen uns sie bald in unse-
rem Geschäft begrüßen zu kön-
nen und verbleiben 

mit lieben Grüßen 
Ihr Tapezierermeister

Robert Beisteiner

Tipps & Tricks
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Lust zu feiern!

- Partyservice
- Partykoch
- Agape
- Hochzeit
- Brötchen

Öffnungszeiten in unserem Cafe: Mo-Fr 6.30-18.30 Uhr
Catering: Sa, So und Fei möglich!

13, Speisinger Str. 51            Tel. 0676 977 36 38
www.zwischen-durch.at

Auch Bestellung per Fax möglich: 01/8040199

Uhudlerfrizzante
Weihnachtsfeier

Lieblings...
Musik: Country  70er - 80er
Film: Blues  Brothers
Buch: div. Donna  Leon
Speise: Gegrilltes ( Fisch,
Fleisch, sogar  Gemüse )
Farbe: Orange
Lokal: Brandauer
Urlaub: Kroatien, Toskana
Ergänzen Sie:
Ich bin... lebensfroh , humor-
voll , großzügig  und  zuverlässig
Mein Motto: Behandle dein
Umfeld wie  auch  du  behandelt
werden  möchtest .
In meiner Freizeit: Ausflüge
und  Spielen  mit  den  Kindern ,
Tennis, Gäste
Darüber kann ich richtig
lachen: trockener  britischer
Humor
Drei Dinge, die ich auf eine
einsame Insel mitnehmen wür-
de: Gesellschaft, Proviant ,
Rückflugticket
Mit diesem Prominenten wür-
de ich gerne einen Tag verbrin-
gen: Roland  Düringer

Diese Schlagzeile möchte ich
gerne über mich lesen: Giendl -
schon  wieder  im  Lotto
gewonnen
Wenn ich drei Wünsche frei
hätte: Gesundheit, sportlicher
Körper  ohne  Anstrengung,
großzügige  Hobbygarage 
In 20 Jahren werde ich: hof-
fentlich  immer  noch  gerne  in
meinem  Betrieb  arbeiten 

Fragebogen
Diesmal wurde der Fragebo-
gen ausgefüllt von Robert
Giendl, siehe Inserat auf S. 4!

Aktivitäten des Waldläufers!
Sie kennen den Waldläufer noch nicht? Bei seinen Aktivitäten geht
es nicht um Laufen und nicht immer um Wald... Aber lesen Sie
selbst über die nächsten Termine!

Es geht um Erlebnisse  in der
Natur, die verbrauchte Energie
zurückgeben. Wege abseits der
üblichen Routen führen zu Orten
der  Kraft - und damit zurück zu
unserem Ursprung. 
Erlebnisse eines "Waldläufers",
dessen Leben von dieser Suche
geprägt wurde, erzählen von der
Heilkraft, die von der Natur aus-
geht. Dies ist nachzulesen in sei-
nen Büchern “Die Schätze des
Waldläufers” und “Föhrenberge”,
die beide die Landschaft rund um
Mauer beschreiben. Selbstver-
ständlich muss man diese Plätze
nicht laufend aufsuchen, sondern
kann sie auch durch gemütliches
Gehen erreichen.
Jede Wegbeschreibung mit Karte,
führt durch unsere Vergangenheit
vom Urmeer um Wien bis in die
Gegenwart. Eine Zeitreise, die uns
in alte und doch vertraute Welten
zurückführt und  abseits der brei-
ten Wege wahre "Schätze" in
unserer nächsten Umgebung zeigt. 
Am 20. Nov. organisiert Ing. Hans

Steiner das zweite Mödlinger
Nikolaus-Mysterienspiel von
16.30 bis 17.30 Uhr. Eine
Aufführung, die Sie nicht versäu-
men sollten. Ein Nikolaus-Spiel
mit faszinierenden Effekten, das
den Zuschauer in die Welt der
Mythen entführt, wo Hexen,
Waldgeister und Teufel ihr
Unwesen treiben.
Man wird in alte und vertraute
Welten des Unbewussten
getaucht, wenn der Tod die Stufen
aus dem Karner emporsteigt und
das Geheimnis des Ewigen
Lebens verkündet.
http://www.liesing.at/waldlauf/
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Speising 1938...
Mauer und Speising 
liegen an der Spitze!
Das gilt nicht nur für die beiden
Fußballvereine ASV 13 und
Union AC Mauer, die derzeit
Platz zwei und eins in der Wiener
Oberliga A belegen (siehe Seite
4), sondern das gilt auch für die
Lebensqualität in diesen beiden
Orten und das gilt auch für das
Bemühen der jeweiligen Ge-
schäftsleute, ihren Kunden das
beste Service zu bieten.
So sind wir zurecht stolz, dass
wir hier leben dürfen und nicht in
anderen Bezirksteilen von Wien,
wo das Zusammenleben offen-
sichtlich nicht mehr so gut funk-
tioniert wie hier.
Es ist aber keine Frage, dass man
ständig etwas dafür tun muss,
dass die Lebensqualität im
Bezirk bleibt, wie sie ist. Viel
dafür leisten die unterschied-
lichen Vereine: Nicht nur der
ASV 13, der neben tollen
Fußballspielen auch ein Tarock-
turnier und einen Punschtreff
organisiert (siehe Seite 4), son-
dern auch der Verein www.pro-
nachbar.at, der sich um unsere
Sicherheit in Zusammenarbeit
mit der Polizei kümmert oder
eben der Verein der Kaufleute,
der um bestmögliches Service
bemüht ist.
Auf Wiedersehen in Speising
sagt Ihr

Mag. Andreas Schöll 
Obmann IG Kaufleute Speising

Im spannenden Kalendarium von Ing. Böhm liest man auch über Speising (siehe Seite 3)...
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Natürlich kommt er wieder, der be-
liebte Nikolaus-Umzug in Spei-
sing.
Für Aufregung ist Anfang De-
zember wieder gesorgt, wenn der
Nikolaus gefolgt von einer Schar
Kinder von Speisinger Geschäft zu
Speisinger Geschäft marschieren
wird.
Alle diesbezüglichen Informa-
tionen, wie Treffpunkt und Route
lesen Sie im nächsten Heft!

Der Nikolaus-Umzug
findet wieder statt!

Aktuelle Termine rund
um Speising finden Sie

immer auch auf
www.hietzing.at

Mysterienspiel in Mödling. Siehe S. 2,
Waldläufer.
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